
Maritime Sicherheit
Ein einmaliges Kompetenzcluster in Bremen

www.maritime-sicherheit-bremen.de

CEON – Centre for Communication, 
Earth Observation and Navigation Services

Cluster Maritime Sicherheit

CEON ist eine gemeinnützige Landeseinrichtung
der Freien Hansestadt Bremen zur Koordination
der Bremer GMES- und Galileo-Aktivitäten.  
Gemeinsam mit regionalen Partnern aus Industrie
und Wissenschaft werden Demonstrations- und
Forschungsprojekte in den Anwendungsfeldern
Atmosphäre, marine Umwelt und maritime 
Sicherheit initiiert und durchgeführt.

Die WFB unterstützt die Entwicklung des Clusters
„Maritime Sicherheit und Überwachung“ und 
bietet Koordinierungsfunktionen, Präsentations-
plattformen und themenbezogenes Standort -
marketing sowie die Flankierung der Projekt akti -
vi täten aus Landesmitteln je nach  Bedarf und
Möglichkeit.

Bei der thematischen Ausrichtung haben Unter-
nehmensinteressen und eine klare Marktorientie-
rung oberste Priorität. Von der Basis ausgehend
werden die Themenbereiche nach diesen Kriterien
mit den Leadpartnern entwickelt und Projekte für
neue Lösungen und Leistungen generiert.

Auf Projektebene unterstützt die WFB bei der
Suche nach geeigneten, weiteren Partnern aus
Wirtschaft und Wissenschaft.

CEON, das Anwendungszentrum 
für satellitengestützte Sicherheits-
und Umweltdienste

Containerterminal in Bremerhaven
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Synergien aus maritimer Kompetenz und Raum-
fahrttechnologien

Vor dem Hintergrund der weltweit zunehmenden
Warenströme und steigenden Anforderungen an
Sicherheit und Umweltschutz wird dem Thema
„Maritime Sicherheit und Überwachung“ für die
Zukunft eine große Bedeutung zugemessen. 
Zur Sicherung von Häfen, Seewegen und ganzen
Logistikketten, zum Schutz vor Umweltver-
schmutzung, Unfällen, Terror und Piraterie beste-
hen zahlreiche Herausforderungen, die mit neuen
Technologien erweiterte und neue Märkte entste-
hen lassen. Branchenübergreifend gilt es, Kompe-
tenzen zu bündeln und integrierte Lösungen zu
entwickeln. 

Das Cluster „Maritime Sicherheit und Über-
wachung“ ist ein Verbund technisch und wirt-
schaftlich führender Unternehmen und Einrich-
tungen in Bremen und der umliegenden Region.
Ziel ist es, unternehmensübergreifend komple-
mentäre Technologien zu verbinden, neue und
 integrierte Lösungen und Systeme zu entwickeln
und damit das Leistungsangebot aller Beteiligten
weiter zu verbessern. Durch eine geschlossene
Darstellung wird eine nachhaltige internationale
Positionierung der Region Bremen zum Themen-
schwerpunkt angestrebt.

Für die Kompetenzen des Clusters stehen 
federführend industrielle Leadpartner:

Verkehrssicherheit: Atlas Elektronik GmbH, 
Atlas Maritime Security GmbH 
Umweltsicherheit: OHB-System AG
Logistiksicherheit: Astrium GmbH
Schiffssicherheit: Beluga Shipping GmbH 
Ressourcensicherheit: Rheinmetall Defence 
Electronics GmbH 

WFB Wirtschaftsförderung Bremen GmbH
Langenstraße 2 – 4
28195 Bremen

Kontakt:

Jörg Kautzner
T o421 - 9600 324
joerg.kautzner@wfb-bremen.de

Kai Stührenberg
T 0421 - 9600 325
kai.stuehrenberg@wfb-bremen.de

Maritime Sicherheit als Zukunftsmarkt

Die Leadpartner des Kompetenzclusters
Maritime Sicherheit:

Die Gründer des Kompetenzverbunds „Maritime Sicherheit“: Sitzend:
Verena Beckhusen (Beluga Shipping GmbH), Dr. Frank Pohlemann
(Astrium GmbH) Stehend v. l.: Georg Morawitz, (Rheinmetall Defence
Electronics GmbH), Andreas Heyer (WFB Wirtschaftsförderung Bremen
GmbH), Dr. Fritz Merkle (OHB-System AG), Dr. Stephan Holsten (CEON
GmbH), Dieter Rottsieper (Atlas-Elektronik GmbH), Staatsrat Dr. Heiner
Heseler (Senator für Wirtschaft und Häfen)
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